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Infos zum Projekt: In der Sommersession 2010 (31. Mai – 18. Juni) wird der 

Nationalrat darüber entscheiden, wie das erneuerte CO2-Gesetz formuliert sein soll. 

myclimate zeigt mit einer Geschenk-Aktion, dass Jugendliche aus der ganzen 

Schweiz einen mutigen Entscheid wollen: Jedem der 200 Nationalräte wird ein 

Geschenk und ein Brief übergeben. (Termin noch offen) 

Ein symbolisches Geschenk könnte zum Beispiel ein schöner Stein sein mit der 

Botschaft: "So kraftvoll und hart wie dieser Stein ist, so mutig und zukunftsfähig 

sollen die Entscheide des Nationalrates sein! Damit nicht nur Steine noch lange auf 

unserem Planeten überleben können." 

...oder eine Vogelfeder und die Botschaft dazu: „Der Vogel verbindet durch seine 

winterliche Reise den Süden und den Norden. Klimaschutz bedeutet Solidarität mit 

Entwicklungsländern und das Wahrnehmen unserer Verantwortung!" 

...oder: „Mit einem griffigen CO2-Gesetz können Jobs geschaffen werden und wir 

sichern uns weltweit ein Image, auf das wir stolz sein können. 40% CO2-Reduktion 

sind möglich! Ich zähle auf Sie und auf Ihren Mut, engagiert für unsere Zukunft 

einzustehen.“ 



          

 

 

Leitfragen    • Welche konkreten Klimaschutz-Projekte setzen 
Jugendorganisationen im Süden um ? 

• Wie kann sensibilisiert werden?  
• Wie können Jugendprojekte klimaneutral durchgeführt werden? 
    

Konkretes 

Projekt 

• Ein Geschenk an die Nationalräte für eine Mutige CO2-Politik. 

13.30 Kurze Vorstellungsrunde: Wer hat bereits Projekte im Bereich 
Klimawandel und Jugend realisiert ? 
 

13.40 myclimate: Input CO2 & Klimawandel 
 

13.50 Sonja Astfalck: Erfahrungen als Jugenddelegierte an der 
Klimakonferenz Kopenhagen (Dez. 2009) 
 

14.10 gegenseitigen Austausch und ev. Teilnahme am myclimate-Projekt  
 

Bis 15.00 Abschluss (Plakat für das Plenum)  
 

    

    

myclimatemyclimatemyclimatemyclimate 

Die Non-Profit-Stiftung myclimate - The Climate Protection Partnership ist eine 

internationale Klimaschutzorganisation mit Schweizer Wurzeln. myclimate fördert den 

Aufbau von Wissen zur CO2-Reduktion, sensibilisiert und motiviert zum langfristigen 

Klimaschutz. Weiters engagiert sich die Stiftung mit verschiedenen Management-Tools wie 

CO2-Bilanzierung, CO2-Reporting oder einem Performance-Management-Tool für optimale 

Entscheidungsgrundlagen in Firmen. Zudem fördert myclimate die Klimaneutralität über das 

Prinzip der freiwilligen CO2-Kompensation. 

Als gemeinnützige Organisation garantiert myclimate, dass mindestens 80 Prozent der 

Kompensationszahlungen in die Klimaschutzprojekte fliessen. - Die Klimabildung hingegen 

ist ein eigenständiger Bereich von myclimate, der sich ausschliesslich über die 

Förderbeiträge von Stiftungen, Bundesgeldern, Sponsoring durch Firmen sowie durch 

Privatspenden finanziert.  

Valérie Gros arbeitet seit Juni 2008 als Projektleiterin Klimabildung bei myclimate. 

Aufgrund des Studiums in Soziokultureller Animation (an der Hochschule für Soziale Arbeit 

Luzern) mit Schwerpunkt Zivilgesellschaftliches Engagement ist ihr die Verbindung von 

Jugend und Klimaschutz ein Anliegen.  


